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Montag bis Sonntag
14 – 19 Uhr
Eintritt frei

Schleifweg 8a
06114 Halle (Saale) 

burg-halle.de/
galerie



Dienstag  20:00 Uhr

10. 10.  Begrüßung: 
Prof. Tilo Baumgärtel, Prorektor der BURG

  Einführung: 
Dr. Jule Reuter, Kuratorin Burg Galerie im Volkspark

  Im Anschluss:
  Soundperformance mit Thomas Rieger

 Sound mit radiosony

   

Dienstag  15:00 – 19:00 Uhr *

24. 10.  Expanded:  
Walk / Lecture / Lesung / Dialoge zur Ausstellung

  Glasobjekt 2/10 und selbstklimmender Mauerwein
  Kleiner Walk mit der Künstlerin Katharina Baake 

zu ihrer  Installation im Pflanzen-Rondell des Volks-
park (Eingang Kleine Gosenstrasse)

   Traum-Deutungen in der Ausstellung
  Dialogische Führung von Dr. Jule Reuter und 

 Leona Blum

  Prof. Tilo Baumgärtel zeigt Ausschnitte aus  
Das Buch der Unruhe, ein Kooperationsprojekt der 
Staatlichen Kunstsammlungen Dresden mit dem 
Staatsschauspiel Dresden

 Gäste:
  paradise_HUIT, Interaktive Lesung aus dem 

Master projekt von und mit Valeria Slizevic 
(M.A., Kunstwissenschaften, BURG)

  Filmische Transitionen, Vortrag von Ginan Seidl, 
Künstlerin / Filmemacherin und Alumna der BURG 

 *  Die zeitliche Abfolge der Beiträge entnehmen 
Sie bitte unserer Website burg-halle.de/galerie.

Samstag  15:00 – 15:45 Uhr

11. 11.  Glasobjekt 2/10 und selbstklimmender Mauerwein
  Walk und Gespräch mit der Künstlerin Katharina 

Baake vor ihrer Installation im Pflanzen-Rondell 
des Volkspark (Eingang Kleine Gosenstraße). 
Zusammen mit der Künstlerin kommen Sie in einen 
Austausch über den Traum von ökologischer und 
kommunikativer Nachhaltigkeit. 

Jeweils 15:00 Uhr
Sonntag  Führung mit Studierenden der 

 kunstpädagogischen Studiengänge 

Katharina Baake, Rike Bewer, Leonie Blug und Louis Steinhauser, 
Lydia Bogdan, Yanru Chen, Luise von Cossart, Eva Dietrich, 
 Eileen Farida Almarales Noy, Maya Fenderl, Theresa Fuchs,  Florian 
Gröschl, Jonas Heidle, Aleksandra Ivanina, Luca  Japkinas, 
 Mingren Li, Viktor Ludvik, Simon Malinowsky, Sofia Mayer,  Clemens 
Meinecke, Jonas Mosbacher, Axel Orozco Möhl, Leonie Noh, 
 Valentina Plank, Thomas Rieger, Keren Rothenberg, Annina Sarantis, 
 Marie Lou Strauß, Nino  Tsimakuridze, Sofie Wirth

Redaktion Flyer: Dr. Jule Reuter  Gestaltung: Miriam Humm und Marcus Wachter
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